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Straſßenverbreiterungen
Es liegt im Charakter einer Stadt wie Halle die Jahrhunderte

in ſtattlicher Anzahl überdauert hat die man in der Geſchichte
ſchon um das Jahr 1000 erwähnt daß ihr Bild nicht ganz den
modernen Grundſätzen des Städtebaues genügt Tauſend fleißige
Hände ſind indes jahrein jahraus bemübt neue Häuſer zu er
richten breite Straßen zu ziehen freie Plätze zu ſchaffen mit
einem Worte die Stadt umzubauen Und die Bewegung um
nicht zu ſagen die Sucht nach Erneuerung einzelner Teile der
Städt hat im Laufe der letzten Jahrzehnte ſo um ſich gegriffen
daß eine gegenſätzliche Bewegung dem einen Widerſtand
entgegenſtellt in dem Beſtreben alle charakteriſtiſchen Baulich
keiten und Anlagen zu erhalten und das Jntereſſe für den
Heimaätſchutz in weite Kreiſe der Bevölkerung zu tragen Die
an ſich wohl zu unterſtützenden Beſtrebungen zugunſten des
Heimatſchutzes machen aber halt vor den dringenden Erforder
niſſen welche der Verkehr ſtellt So ſind viele trauliche
Gäßchen die früher die alte Salzſtadt in ſo anheimelnder
Weiſe auszeichneten den Bedingungen des Verkehrs
zum Opfer gefallen Und es mußte ſo ſein

Wenn daher jetzt wieder ſehr lebhaft und ſehr eindringlich für
die Verbreiterung einer der älteren Gaſſen oder Straßen Pro
paganda gemacht wird ſo iſt aus Rückſtcht auf den Verkehr
ſowie aus Rückſicht auf die Hygiene dieſe Beſtrebung wohl zu
unterſtützen Ja es muß geradezu als ein Unding bezeichnet
werden wenn eine enge Gaſſe in der Weiſe in eine der verkehrs
reichſten Straßen mündet wie die ſogenannte Fleiſcher
ſtraße in die Geiſtſtraße Schon ſeit etwa 30 Jahren
ſpricht man in der Stadt von der Notwendigkeit einer Ver
hreiterung der Fleiſcherſtraße am Ausgange in die Geiſtſtraße
Jmmer und immer wieder ſcheiterten die Verhandlungen und
zwär in der Hauptſache an den Forderungen der Beſitzer der
Grundſtücke die zum Zwecke der Verbreiterung von der Stadt
erworben werden müßten Daß die Verbreiterung unbedingt zu
fordern iſt das liegt wohl für jeden klar auf der Hand der nür
einigermaßen mit den lokalen Verhältniſſen yertraut iſt Die
Geiſtſtraße hat in der Nähe der Fleiſcherſtraße ſtarkes Gefälle
Die Wagen der Straßenbahn und die ſonſtigen zahlreichen Ge
fährte die durch die Geiſtſtraße nach dem Zentrum der Stadt
zu fahren nehmen daher ſchon eine über das Durchſchnittsmaß
hinausgehende Geſchwindigkeit an Wenn Wagen oder Paſſanten
aus der Fleiſcherſtraße nach der Geiſtſtraße zu herauskommen
laufen ſie Gefahr unverſehens umgefahren zu werden Die
Fleiſcherſtraße iſt am Treffpunkte mit der Geiſtſtraße nur etwa
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6 Meter breit Der Paſſant und der Fuhrmann kann auch bel
großer Vorſicht den Straßenteil nicht ſo überſehen wie es für D
die Sicherheit des Verkehrs erforderlich erſcheint Zudem
können breitere Wagen die Fleiſcherſtraße an der engſten Stelle
überhaupt nicht paſſieren z B müſſen Möbelwagen in die
Fleiſcherſtraße von der Wallſtraße und vom Kirchtore
aus fahren das bedingt oſt einen Umweg der
nicht unerheblich iſt Und die Wagen die nuu glücklich
von der Geiſtſtraße in die Fleiſcherſtraße fahren können hindern
den Verkehr ſo daß zur Zeit der Durchfahrt Perſonen dieſen
Teil der Gaſſe überhaupt nicht paſſieren dürfen Das ſind Zu
ſtände die eine deutliche Sprache reden Und es hat bisher
Verwunderung erregt daß noch kein Unglück dort geſchehen iſt
Der Wagenverkehr der die Fleiſcherſtraße beanſprucht iſt nicht
gering das erſcheint erklärlich wenn man ſich vergegenwärtigt
daß in dieſer Straße ein Spediteur L ſein Geſchäft hat der
über 70 Pferde verfügt daß weiter in der Straße ein Herr Pf
und ein Herr Tr wohnen die 24 und 12 Pferde für ihre Ge
ſchäftsbetriebe brauchen Nunmehr glaubt man aber doch daß
die Verbreiterungsfrage einer endlichen und glücklichen Löſung
entgegengeht Mehrere Anlieger haben eine Summe von etwa
3000 M gezeichnet die der Stadtgemeinde als Beitrag zur
Deckung der durch die Verbreiterung entſtehenden Unkoſten
eventuell überwieſen wird Zur Verbreiterung müßten
drei Häuſer niedergelegt werden die den Herren
T und W gehören Der Magiſtrat der auf Grund
der mehrfachen Anregungen mit dieſen Herren in Ver
bindung getreten iſt hat nur feſtſtellen können daß dieſe
bei ihren Forderungen von rund 50,000 40,000 und 80,000 Mark
beſtehen bleiben Die Baukommiſſion hat ſich mit der An
gelegenheit beſchäftigt und einen Beſchluß gefaßt der zunächſt
noch im Jntereſſe der Sache geheimzuhalten iſt Am nächſten
Montag wird vorausſichtlich die Angelegenheit im Stadt
verordneten Kollegium entſchieden werden Sicher iſt daß die
Summen gegen die die drei Herren ihre Grundſtücke an die
Stadt abtreten wollen recht hohe ſind Den Herren iſt es ja
ſchließlich nicht zu verdenken wenn ſie ans der Situation Nutzen
zu ziehen ſich beſtreben Den ſtädtiſchen Körperſchaften ſieht
dahingegen jederzeit offen den Weg der Enteignung zu beſchreiten
Und ob dann die Grundſtücksbeſitzer beſſer wegkommen das iſt
die Frage Jedenfalls wäre es mit großer Freude zu begrüßen
wenn am Montag ein tüchtiger Schritt nach vorwärts getan
würde damit dann bald das Projekt die Fleiſcherſtraße am
Ausgange in die Geiſtſtraße auf 10 bis 12 Meter zu verbreitern
verwirklicht werden könnte

Es iſt zu boffen daß die nach der Verbreiterung verbleibenden
Grundſtücksteile vorteilhaft veräußert werden und der Zuſchuß
den die Stadt leiſten muß nicht die gefürchtete Höhe erreicht
Wir hatten vor etwa 15 Jahren einen ähnlichen Fall bei der
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Verbreiterung der Gr Ulrichſtraße in der Nähe der Jäg e rgaſſe
a kaufte die Stadt das ehemals Sachs ſche Grundſtück an

trennte mehrere Quadratmeter zur Verbreiterung der Straße
ab und hatte das Glück das nunmehr kleinere Grundſtück
zu dem Preiſe wieder verkaufen zu können den die St odt ur
ſprünglich für das Grundſtück einſchließlich der abgetrennten Fläche
bezahlt hatte Die Erinnerung an dieſen glücklichen An und
Verkauf weiſt darauf hin daß ein gleiches Verfahren zur Ver
breiterung der Gr Ulrichſtraße am Neuen Theater
eingeſchlagen werden könnte Dieſe Verbreiterungsfra ge die
nun ſchon auch ſeit mehr als einem Jahrzehnt ventilierzt wird
iſt als ebenſo dringlich anzuſehen wie die Frage der Fleiſcher
ſtraßen Verbreiterung Hätte die Stadt vor zehn Jah ven die
beiden betreffenden Grundſtücke in der Gr Ulrichſtraf e ange
kauft ſo hätte ſie alsbald infolge des enormen Steiçpens der
Grundſtückspreiſe in dieſer Straße das beſte Geſchäft machen
können Die günſtige Gelegenheit iſt verpaßt Es werd aber
nun doch nichts anderes übrig bleiben als daß die Stadt hier
als Unternehmerin auftritt die zwei Grundſtücke erwirbt und die
Straße angemeſſen verbreitert Die Grundſtücke ſind ſehr tief
Sie laſſen ſich alſo wohl wieder relativ vorteilhaft ve cwerten
Wenn man warten will bis ein privater Unternehrger zum
Zwecke der Errichtung von Neubanten die beiden Grumdſtücke
ankauft ſo wird es mit der Verwirklichung dieſes Proje kies noch

gute Weile haben E BAus der Kunſtausſtellung Jn der Ausſtellung tnoderner
Meiſter im Leſehallengebände erregt gewiß die Aufmerkſamkeit
aller Beſucher ein Bild Klingers das an derſelben Mand an
der die beiden Hofmannſchen Werke hängen ſeinen Platz ge
funden hat Abgeſehen von der Schönheit des Werkes in tereſſiert
uns ſein Gegenſtand der ein Rätſel zu löſen gibt Avir ſehen
da einen Greis der unbekleidet wie ein Athlet die Fäuſte ge
ballt die Rechte gen Himmel ſtreckend die Linke vor er Bruſt
am Geſtade des Meeres ſteht und ſeine Stimme gegen die
Brandung ertönen läßt Weiter im Hintergrunde ſcheint Zeus
mit dem Ganymedes auf einer Wolke hingelagert den Worten
des Greiſes zu lauſchen Das wollen wohl auch die drei phan
taſtiſchen Meeresrieſen die eben aus ihrem naſſen Elemente
hervorkommen und den Mann am Strande etwas verwundert
anglotzen Wer mag dieſer rätſelhafte Alte ſein fragen wir
uns Ein Blick in den Katalog enthüllt ſeinen Namen Homer
Entſchieden eine originelle und höchſt ungewöhnliche Auffaſſung
des griechiſchen Dichterheros Ver gegenwärtigen wir uns ein
mal die bekannteſten Höomerdarſtellungen eine der Hlingetſchen
ähnliche finden wir ſchwerlich An dem ſilbernen Wecher aus
Pompeji zum Beiſpiel erblicken wir Homer eine Schriftrolle
in der Linken von einem mächtigen Adler emporgetragen Be
kannter noch iſt vielleicht das Relief des Arch elgos von
Priene im Britiſchen Muſenm Dem Zeus des Phidias gleich
ſitzt der alte Sänger auf einem Thronos mit der Linken ein

Eine ſymboliſche Figur ſchmückt ihn
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mit dem Kranze Perſonifikativnen des Mythos der Hiſtoria
Kouſfödia Tragödig und anderer Likeraturgattungen opfern und
huld igen ihm Der Parnaß ferner jenes Wandgemälde Raffaels
in Wer Stanza della Segnatura zeigt uns den Vater Homer
wie er in einem weiten blauen Mantel über gelbem Gewande
unter mehreren Dichterfürſten ſteht nach Art der Blinden die
Rechte taſtend erhebend Auch unſere Podntaſie ſchließlich möchte
ſich ihn eher im Kreiſe von Zuhäbern zur Leler ſeine Geſänge
vortragend als am einſamen Urer der See denken Woher aber
die Rlingerſche Darſtelläng Sollte der Meiſter vielleicht
durch eine der mannigſachen Dichtungen zum Preiſe Homers
die Anregung zu ſeigem Bilde empfangen haben Jn der Tat
bringt uns dieſer Gedanke auf die richtige Spur Die Samm
lung von Gedichten des Grafen Friedrich Leopold zu
Stolberg enthält nämlich eine Apoſtrophe an das Meer
deſſen Herrlichkeſt der Dichter beſingt und nach dem Verſe

Der Geiſt des Herrn den Dichter zeugt
Die Erde mütterlich ihn ſängt
Vuf eng z blauem Schoß
Wiegt ſeine Phantaſie ſich großfortfährt g be wer
Der blinde Sänger ſtand am Meer
Die Wogen rauſchien um ihn her
Und Reeſentaten goldner Zeit
Umrauſchten ihn im Feierkleid
Es kam zu ihm auf Schwanenſchwung
Melodiſch die Begeiſterung
Und Jlias und Odyſſee
Entſtiegen mit Geſang der See
Hätt er geſehen wär um ihn her
Verſchwunden Himmel Erd und Meer
Sie ſangen vor des Blinden Blick
Den Himmel Erd und Meer zurück

Jſt es nicht wöglich daß dieſe Verſe den Maler zu jenem eigen
artigen Gemälde inſpiriert haben das nur er als ein genialer
Künſtler der ſchon bei ſo manchem ſeiner Werke mit Traditionen
gebrochen ſchaffen konnte Ja ſollten nicht zwei Dichterſeelen
wie Sholberg und Klinger vei der Lektüre Homers daſſelbe
empfunden und es ein jeder auf ſeine Weiſe zum Ausdruck ge

bracht haben WBurmeſter Konzert Wer den Enthuſiasmus miterlebt hat
den der weltberühmte Geiger Willy Burmeſter im vorigen
Winter zu entfeſſeln verſtanden hatte der wird die Nachricht
daß der Hünſcler am 21 d Mts in den Kaiſerſälen wieder
ein Konzert veranſtaltet mit Freude begrüßen Ueberall erſt
kürzlich wieder in Kopenhagen Berlin Köln 2c feierte Bur
meſter glänzende Triumphe und die geſamte Kritik iſt im
Rühmen des geniolen Künſtlers einig Ueber den im Konzert
mitwirk enden Berliner Pianiſten Alfred Schmidt Vadekow
liegen uns recht günſtige Berichte vor Billetverkauf in der
Hofm aſikalienhandlung Reinhold Koch

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Nachdem ſich die Trägerin der Hauptpartie in Humper
Kincks Oper Heirat wider Willen Fränlein
Sartu von ihrer Erkrankung ſoweit erholt hatte um am
Sonntag ſingen zu können verſchlimmerte ſich ihr Zuſtand geſtern
derart daß die Oper abermals abgeſetzt werden mußte Für Sonn
tag abend iſt nun Tannhäuſer in der ſchon bekannten Be
ſetzung anf dem Spielplan Am Nachmittag wird die 12 Aufführung
des Schauſpiels Die Brüder von St Bernhard ſtatt
finden Es gelten hierzu ermäßigte Preiſe Montag 7 Uhr
abends Götz von Berlichingen Schülerkarten ander Tages u Abendkaſſe Dienstag abend 7 Uhr R Wagners
Siegfried Am Mittwoch Privat Dozent
Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Ein

überaus reichhaltiges Programm bietet die Direktion am Sonn
tag drei Novitäten die im Novitäten Zyklus bei Publikum und
Preſſe einen durchſchlagenden Erfolg erzielten Nachmittags
4 Uhr wird als Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen D vette
ein äußerſt ſpannendes Lebensbild aus der Pariſer Geſellſchaft
zur Aufführung kommen während am Abend 85 Uhr zwei der
erfolgreichſten Novitäten des Zyklus in Szene gehen Moſchus
mit Helene Bensberg in der Hauptrolle dem ſich das liebens
würdige Luſtſpiel Die große Leidenſchaft anſchließt
Am Montag bleibt das Neue Theater einer Vereinsveranſtaltung
halber geſchloſſen Am Dienstag beginnt der Jbſen
Zyklus jedenfalls ein hochintereſſantes Jntermezzo im
Halleſchen Kunſtleben mit einer Aufführung von Stützen
der Geſellſchaft Die Direktion hat ſich entſchloſſen auch
noch bis Dienstag nachmittag 4 Uhr als dem letzten
Termin Abonnementsbillets für alle 7 Vorſtellungen anus
zugeben Herr Direktor Manthner hat Herrn Emil
Meßthaler den bekannten und bewährten Jbſen Darſteller
eingeladen in dem Jbſen Zyklus mitzuwirken Herr Emil Meß
thaler hat die Einladung angenommen

Zm Apollotheater treten ſo ſchreibt man uns in der Sonntag
Nachmittags Vorſtellung außer anderem die hochkomiſchen
Gigerl Akrobaten drei Fidardys die Hubertus Comp mit ihrer
reizenden Neuheit Ein Tier Jdyll im Walde und Mr Nor
mann Scortt mit ſeiner Grand Jlluſion auf Es ſei beſonders
darauf hingewieſen daß die Nachmittags Vorſtellungen eigens
für die Kinderwelt arrangiert ſind Jn der Abendvorſtellung
reichhaltiges Programm

WalhallaTheater Man ſchreibt uns Wohl ſelten gelingt es
der Direktion einen Spielplan zuſammenzuſtellen der dem Ge

Gedichte der Brüder Chriſtian und Friedrich Leopold Grafen zu
Stolberg Leipzig 1779 pag 208
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ſchmack des Publikums voll und ganz entſpricht Wir können behaupten daß das diesmal gehen iſt Die größte Anziehungs

kraft iſt und bleibt unſer allbeliebter Komiker Moritz Heyden Gan
beſonderes Jntereſſe erwecken der Bärenringkampf ſowie au
die anderen Nummern nur Attraktionen erſten Ranges ſind
Den Kindern iſt morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr zum letzten
Male Gelegenheit geboten die Dreſſuren zn bewundern Es
empfiehlt ſich zur Abendvorſtellung Billets an der Tageskaſſe
zu entnehmen welche von früh 9 Uhr bis abends 6 Uhr ge

öffnet iſt un g e bu tg der geieologiſcher Garten Unſere Bupari hat in der letzten Zeitwo e ganze Reihe von neuen Kunſtſtücken gelernt und iſt
auch immer noch weiter am Studieren ſo daß ſie es jetzt tat
ſächlich mit dem am beſten dreſſierten Elefanten d i Topſy
der Wunder Elefant Philadelphias voll aufnehmen kann vor
allem das Zuſammenarbeiten mit den beiden Hunden Wohl
und Munker iſt durchaus originell und erregt bei Alt und
Jung ſtets lebhaften Jubel Der ganz junge Wohl muß
allerdings auch noch mancherlei lernen läßt ſich aber bei allen
Kunſtſtücken ſehr gelehrig an Bei den kurzen Tagen und dem
kühlen Wetter iſt es nicht möglich eine größere Anzahl von Vor
ſtellungen im Freien zu geben es findet aber bei gutem Wetter
täglich 3 Uhr eine komplette Vorſtellung ſtatt da wird gezeigt
das Kegeln des Elefanten mit Anſchreiben das Hantel Fangen
zwiſchen Wärter und Elefanten wechſelndes Beinheben
Schellentanz Aufrichten auf den Hinterfüßen Zählen Karuſſell
fahrt der beiden Hunde der Flaſchenl auf Parademarſch geritten
von Munter das Hinken auf drei Beinen und Bupari als
Dompteuſe

Die Weſtfalen ſind gute Zahler Auf einem Burſchbenſchafter
kommers verlas jüngſt wie die Rhein Weſtf Ztg berichtet
ein alter Halleſcher Student einen Tretbrief den ſein Hauswirt
ſeinerzeit an ſeine Mutter geſchickt hat Er iſt in Stil Recht
ſchreibung und Jnhalt ſo originell daß wir ihn hier zum Ab
druck bringen für unſere älteren Leſer die den Urheber des
Briefes ein ſeinerzeit wohlbekanntes Halleſches Original
leicht erraten werden wird er von ganz beſonderem Jntereſſe
ſein Halle a Saale den 25 Dezember 1876 Madam K
Jch hab ſchon lange an Jhnen geſchrieben auch an Jhren Sohn
H Canditat Doctor Medizin welcher fon Halle für Waaren
5 Taler 25 Sbgr ſchuldet Hab auch mal nach Schmalkalden

aber keine Antwort erhalte das habe ich fon eine
Weſtphale noch nie erlebt alle Weſtfäliſche Studente iſt keiner
fon Halle abgereißt ehe er mir nicht bezahlt hat und Jhr Herr
Sohn iſt ganz heimlich abgereißt was ich gar nicht wußte ich
erfuhr es bei der Wirthin und Jhr Herr Sohn ſagte er wolle
mich nich bedrüge aber wenn nie keiner keine Antwort gibt
dann weiß ich ſchon daß er mir nicht bezale will ich kann mir
nicht helfe als daß ich Jhren Sohn in den öffentlichen Blättern
die bei Jhnen geleße werden bekannt mache laße fo oft wie ich
Luſt habe weil es nicht ville koſtet Gerichtlich kann ich ihren
Sohn immer noch verklage wie ich es jetzt mit Schauſpieler und
verdorbene junge Leute getan welche liederliche fein angezogene
Schwindler wahren was ich früher nicht gewußt habe ich bin
ein ältlicher Famillenvater dazumal hatte mir ſolche liederliche
junge Leute nich wie es jetzt gibt lauter Schwindler hatt man
jetzt fille darum gibt es auch ſo viel Zuchthäußler wir ginge in
unſer Kirche blibe zu Hauße aber jetzt laufe die junge Leute in
die Bierkneipe hernm mache da Schkandal was ſoll aus der
Welt dann noch werde mit die junge Leute Madam K
wenn wir Alte alle tott ſind Jch habe auch zwei Söhne der
eine ſteht bei den Soldatte wo ſie mit der großen Kanone ſchieße
der iſt mir gut gerate der andere iſt wild wo ich aber ſehr ſtreng
bin aber bezahle thue ich for den ich würde mich ſchäme wenn
einer mein Sohn ſollte öfentlich bekannt mache lieber tod es iſt
das letzte Mal daß ich an Jhne ſchreibe Achtungsfohl F S
Markt am Rathaus e

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 3 Beilage

Staodt Theater 10 November
eTurandot Prinzeſſin von China

Ein tragikomiſches Märchen nach Gozz i
von Friedrich v Schiller

Als Gedenkvorſtellung hatte Herr Direktor Richards für den
10 November Schillers Geburtstag die von Schiller bearbeitete
phantaſtiſche Märchenkomödie des Grafen Carlo Gozzi
Turandot Prinzeſſin von China einſtudieren laſſen ein

Drama das nicht in den lebendigen Beſitz der deutſchen Bühnen
übergegangen iſt und nur äußerſt ſelten auf dem Repertoire
vereinzelter Theater erſcheint Jm Hallenſer Stadt Theater ſoll
das eigenartige Werk überhaupt noch nicht zur Aufführung gelangt
ſein und es iſt darum ganz dankbar zu begrüßen daß Herr
Direktor Richards einmal das Experiment einer Bühnendarſtellung
des originellen Märchenſpiels gewagt hat Man kann es be
dauern daß er für die Gedenkvorſtellung kein Schillerſches
Originaldrama wählte aber er iſt dabei nur dem Beiſpiel
des Berliner Königl Schauſpielhauſes gefolgt das vor Jahren
auch den Schillertag mit einer Aufführung der Turandot
feierte Nun was einer königlichen Bühne recht iſt kann
einem Stadttheater billig ſein Es iſt hocherſreulich daß an
unſerem Stadttheater überhaupt von Dichtergedenktagen Notiz
genommen wird nicht alle Bühnen erinnern ſich dieſer
moraliſchen Verpflichtung Die Tragikomödie Turandot hat
Schiller dem Gozziſchen Märchenſtück gleichen Namens mit feinem
Geiſte nachgebildet Da er der italieniſchen Sprache nicht
mächtig war ſo hielt er ſich nicht an das Original ſondern an
eine deutſche Ueberſetzung Die Proſa des Vorbildes ſchmiedete
er als echter Edelſchmied in wohllautende Verſe um die Lücken
innerhalb der einzelnen Szenen füllte er nach eigener Erfindung
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Streuſel

Eimer

Silberne Meduaille ſowie

Metzgerschmalz re iel ſche ſwes
mit feinem Griebengeſchmack in emaillierten Blechgeſäßen als

b i Szwenkkeſſelgeigſchüſſel 2

wert v ß erLachnahme gebühren werden ſofort vergütet

aus und ſo entſtand unter ſeiner kuien Hand ein Werk
ſeines Geiſtes war und das wenigſtens in der Diktion
Schilleriſch anmutet Von den national italieniſchen Ee
tümlichkeiten des Gozziſchen Originalwerkes iſt wenig in de
Schillerſchen Bearbeitung übrig geblieben Die beiden burlegtet
Figuren Tartaglig und Rantalon halten die Erinnerute
an die Commedſa dell arte die Stegreiffkomödie wach in t
dieſen typiſchen Geſtalten eine Hauptrolle er war Sie
mußten das Publikum durch ihre Jmproviſationen ergoren und
den Dialog des Stückes nach eigenem Gutdünken in der Laune
des Angenblickes ſchaffen Der Pantalone repräſentierte
venetianiſchen Kaufmann der Tatagliag der Stotterer aing
aus der neapolitaniſchen Volkskomödle als typiſche Maske in
volkstümlichen Stücke über Auch die Doktoren die
den Diwanſzenen der Turandot auftreten ſind Wiaskenfiguren
Der urſprüngliche bologneſiſche Dottore ward bald allgeme
das Urbild des Pedanten Ueber die Beliebtheit dieſer grotesten
Masken hat uns noch Goethe berichtet der bei ſeinem Aufenthaitin Venedig Gelegenheit hatte den Vorſtellungen Goßiſcher net

beizuwohnen ebenſo wie er auch in Rom und Neapel den
italieniſchen Volkskomödien ſein Jntereſſe zuwandte G
hatte wieder in ſeinen Stücken im Gegenſatz zu Goldonli an d
nationalen Ueberlieferungen angeknüpft Auch in der Turandot
bewegt er ſich auf volkstümlichem Boden Es iſt ein Märchen
wie es das Volk liebt nur in dramatiſcher Form Der Sto
wurde von Gozzi ans den Feenmärchen entnommen und die
Kennzeichen ihrer Abſtammung tragen denn auch die einzelnen
Figuren des Stückes deutlich genug an ſich Zumal Turandot
iſt im Grunde nichts anderes als eine böſe Fee eine Märchen
hexe die ſchließlich in ihrer eigenen Schlinge gefangen wird
Auch jenes Motiv wonach der Veſitz des geliebten Weibes von
der glücklichen Löſung dreier Rätſel abhängt iſt uraltes Märchen
gut Manches Volkslied variiert dies Motiv und auch die Käſtchen
wahl im Kaufmann von Venedig berührt ſich aufs engſte damit
An ein anderes Shakeſpeareſches Stück möchte man aber dei
der Turandot noch eher denken Prinzeſſin Turandot iſt eine
bezähmte Widerſpenſtige ſo gut wie Shakeſpeares Katharina
Auch an Viel Lärm um nichts könnte man denken denn
auch Turandot wird von Amors Göttermacht bezwungen wie
Begtrice Sie hat manches mit den beiden männerfeindlichen
Shakeſpeareſchen Mädchen gemein Jhre Reden klingen
übrigens oft ganz modern Wie eine enragierte Frauen
rechtlerin unſerer Tage erklärt ſie Frei nur will
ich leben bloß keines andern will ich ſein Sie
ſieht durch ganz Aſien das Weib erniedrigt und zum
Sklavenjoch verdammt und will deshalb ihr beleidigtes Ge
ſchlecht an dem ſtolzen Männervolke rächen dem kein
andrer Vorzug vor dem zärtern Weibe als rohe Stärke ward
Sie rühmt ihren erfindenden Verſtand und Scharfſinn die
ihr zur Waſſe gegen die Männerwelt gegeben ſeien
Das alles ſind Reden die wir von den neuen Weilbern
oft genug zu hören bekommen So entbehrte denn
die Vorſtellung nicht eines gewiſſen aktuellen Jntereſſes
Das merkwürdige bald ins Komiſche bald ins Tragtſche über
ſchlagende Stück feſſelte ſowohl wegen ſeines phantaſtiſchen Jnhalts
wie wegen der entfalteten Dekorations und Koſtümpracht das
Publikum und fand mit Ausnahme des Mittelaktes lebhaften Beifall
Die Jnſzenierung die Herr Oberregiſſeur Scholling beſorgt
hatte verdient Anerkennung wenn auch nicht alle Szenenvorſchriften
Schillers beachtet worden waren Die Darſtellung hielt ſich auf
einer reſpektablen Höhe Herr Sieg gab den fabelhaften Kaiſer
Altoum von China mit einer ſtarken Betonung der greiſenhaften
Schwäche zu der die gütige Geſinnung und die Milde
des Herzens recht gut paßten Den heftigen Zorn
in den Altoum geraten ſoll als er ſieht daß ſeine
Ueberredungskünſte bei Turandot fehlſchlagen IV deutete
Herr Sieg nur an Des Kaiſers Tochter Turandot die
männerfeindliche Prinzeſſin mit dem Tigerherzen das endlich
doch noch durch die Liebe erweicht wird hatte in Frk Fanny
Wagner eine Vertreterin die nicht ganz dem Bilde entſprach
das man ſich von der eigenartigen Geſtalt zu mächen pflegt
Rein ſchauſpieleriſch ſchöpfte Frl Wagner die Rolle zwar nicht
aus brachte aber doch die Hauptſzenen mit dem gewohnten Ge
ſchick wirkſam zur Geltung Eine ganz ausgezeichnete Leiſtung
bot Frl Jrma Scarla die wiederum bewies welch eine
tüchtige Kraft das StadtTheater in ihr beſitzt Sie ſah als
tatariſche Prinzeſſin Adelma Turandots Sklavin nicht nur
außerordentlich feſſelnd wie eine düſtere Ortrudgeſtalt aus
ſondern ſpielte auch ihre Rolle echt tragiſch in Ton und Ge
bärde Der Beifall des Publikums gebührte ihr vollauf Frl
Hollmann war eine liebreizende Sklavin Zelima und zeichnete
ſich auch darſtelleriſch aus Frl Brandow fand ſich mit der Rolle
der Skirinag Zelimas Mutter recht gut ab Als Skirinas Gatte
Barak ſchnitt Herr Nonnenbruch nicht günſtig ab Er war
heiſer und verſprach ſich außerdem häufig Den rätſellöſenden
Prinzen Kalaf der die eheſeindliche Prinzeſſin Turandot
winnt gab Herr Dohme anerkennenswert wieder Seine
Leiſtung würde noch gewinnen wenn er ſich das Deklamleren
in das er noch oft verfällt abgewöhnen wollte Auch hat er
noch ganz die Manier der Schauſpieler der alten Schule bei
Aktſchlüſſen mächtig loszudonnern Herr Heinz war als
armer aus ſeinem Reiche verlriebener König Timur Kalafs
Vater ganz am Platze Herr Kaufmann ſpielte den Jsmael
mit Wärme Die beiden komiſchen Figuren Miniſter Tartaglia
und Kanzler Pantalon wurden von den Herren Stahlberg
und Berend aufs beſte verkörpert Auch der Aufſeher der
Eunuchen der fiſtelſtimmige Mohr Truffaldin des Herrn Bruno
war eine tüchtige Leiſtung Als Hauptmann der Wache VBrigellä
zeigte ſich Herr Krüger deſſen Spiel ſeit vorigem Jahre an
Lebendigkeit bedeutend gewonnen hat ſeiner Aufgabe gewachſen
Das Haus hätte beſſer beſucht ſein dürfen Dr Ploch

Tüglich friſch
nnübertroffen an Güte und

Geſchmack

Ptaunkuohen
ferner

als bekannte Halleſche Delikateſſe
ff Matzkuchen

Silberne Medaill

eine noch große Auswahl von hochfeinemMandel Apfel Rohu Ropftuhen gen relg
Sountags von früh an bei Beſtellung jederzeit friſch

S I Speckkuchen Vempfiehlt

Fernſpr 2384 II I h Steg Nr 9
Erſte Halleſche Brot Weiſ Kuchen n Feinbäckerei mit elektr Vetrieb

Beſtellungen vprompt

S 120 35 Pfd
15 20 35
30 40 60

ſowie in 10 Pſd Doſen
à 650 geg Nachn od Vorſchuß

W ReurlengrKirchheim Teck 251 Württ
20 40 In Holzgeb Preisl z Dienuſt

Viele Anerkennungssehreiben

Roenntier ſelig nChristinn Voigt Leipzigerſtraße Nr 16 7
Gebr Danglowitz Fiſcherplan
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5 Nie Wieclerkehrende Gelegenheit
gir den Reſt der Schuhwaren aus der I Sternberg Nachf F4 O R a III SS G ſetze ich von jetzt ab

Schlusstage an An dieſen kommen dieſe Schuhwaren darunter
warm gefütterte Stiefel und Schuhe Filzwaren Gummischuhe Iackstiefel und Ballsachen

zu a herabggesetzten reisem wahren Schlenderpreiſen

an zum Verkaufet T Reparaturen werden noch prompt und billigſt ausgeführt
v Calauer Schuhwarenfabrik Robert Schlesier
a Grosse Ulrichstrasse 9 und Leipzigerstrasse 86
ndot Der Verkauf anderer Waren findet ſtatt

Vorzügliche Vergrösserungen

h

S Vorzügliche Vergrösserungen
de tortis on a ovwie grosse direkte Photographieneine c p h W N fertigt preiswert 5 23rina Höpfner 1e per O vielfach prämiirt Friſt ez Inh A Piéperhoff Hofphotogr Vur rogre 19 3 nur Alte o x S

We Gross herzogl Hess Staatsmedailie e c S S Suen v SZu e Wirklich zuverlässige Tiebels inmenhanaſcegzum Bei Nhenmatismus Jschios Gicht Grosse Steinstrasse No 18
Ge fie l Goldfüllfederhbalter Gegr 1884 Inh Johs Glünieke Telephon 767P We tngen t Atelier für moderne Blumenbindereiarde überall wo Wärme wirken ſoll trage man die berühmten xauft man bei F W T er m in t n wing

7 rösste uswah n Aatt ung enpflanzent BWngadiner Be ralkkaatzeuele c A PF jt S Versand nach auswärts unter h eern als poröſe Bruſt und Rückenwärmer ſowie die bieraus gefertigten h VI 20 er Binlegesonlen in Schuhe Papierbandians e e eiher Niederlage bei 0 Ulri h trasse 11 Hilſe leiſteten unſeren herzlichſtenhalts r ler 4 Erich Heine Dank Familie Kocesechdas 6 8608 36 9 Mühle Paſſendorf9 0 arme 65 u Herr r Derb istst e n e erhalle ſeinee nene n S er Dresdener Jelerine milderReichhaltiges Lager von meinigen vertauſchte wird erſucht die
Gold u Silber waren ſelbe gegen ſeine dort einzutauſchen

n

R Sp V War m denunz ne a k Schadenn
Böſes z vergiß d 8 Gebot nichtßettfedern Reinigungs Anstalt

mit elektriſchem Betrieb und ſelbſttätiger Entleerung h
Größte erſte n älteſte der Neuzeit entſprechend eingericht Auſtalt

Detztt nur Alter Markt 3 Gr wärterker 17

oßes Lager in nur federdichten in allEr und farbechten Jnletten Onalitäten
r Tüglich im Betrieb z

Abholen und Zuſenden per Wagen koſtenlos

amilien Ilah richten
S Penſe morgen 9 udr entſchlief nach tüngeren Lriden unſer lieber

Beſte Hant Creme u Seifen Spezig guter Vater und Großvater der

e eneere e lLehrer em Julius Radecke
nach vollendetem 80 Lebensjahre

Halle den 11 Nov 1905 Steinweg 1
Die tieftranuernden Hinterbliebenen

J Beerdigung findet Dienstag nachmittags /2 Uhr von der Kapelle
S des Südfriedhofes aus ſtatt

Preisselbeeren
e empfiehlt a Pfund 50
e A Krantz Waculafe Gr Steinſtr 11 206m en d des m

Am Mittwoch abend verſtarb nach längerem Leiden unſerd Meormgto Jelikate Fraunſchweiger Gelvgiegeerineigter
llerr Ken Ha rradunsec c 4 II roe l M ur Der Verſtorbene war ſeit 33 Jabren als Meiſter in unſerem

S Betriebe tätig und ſeinen Untergebenen ſtets ein leuchtendes Vor

W e S n Weg Pflicht Erſüllung Wir werden ihm ein treues AndenkenS S aromgtiſch r A Wernicke Maschinenbau Akt Ges
wohlſchmeckend und 140 v

WNaacdchvrrif
Unſerem langjährigen Kollegen demſäse aus den deutſchen 80 J

R Hochalpen h Pſ I Werkmeiſter Herrn Rudolf Krause
welcher am Mittwoch durch den Tod von ſchmerlichem Leiden erlöſt
wurde rufen wir ein Ruhe ſanſt in die Ewigkeit nach

Sein Andenken als tüchtiger Fachmann und biederer Charakter
wird immer in uns fortleben

Die Beamten und NMeister

J der la A r i r l

Emmenlaler

Blütenweißes reines Vorzügliche

Schu un de F Anwa von 1848 707

Halle a S n Umgegend
Nach ſchweren Leiden und hartem Todeskampf verſchied

unſer lieber und treuer Kamerad der ſtädtifche Gartenarbeiter
D R Karl Schaaf Er rube in Frieden Die Beerdianug ſindet

Schweineſchmalz akelputts

ePfund 48 Pfg ä i t i s
mittag rin u und bitten wir um rechtgeiliges und zahlreiches Erſcheinen

Keine Jolkerei utter unſerer Kamernden Der Vorſtand9 Geboren Tochter Herrn Ober120 el äse Für die vielen und herzlichen re Srniee Kero Klotzi e e eſtorben Herr Hermann oPfund Pfg
ſeres Töchterchens Jrma ſowie s Falkenberg bei Kaſſel Jeng HrStück 60 Pfa r die zahlreichen Kranzſpenden Rintor Sänberiich Suliteis
und das ehrenvolle Geleit ſagen dorſ Frau Joh Sophie Raſcher geb

Halle den 10 Nov 1905 Zerr Se n eng

d Herr Friedrie ein Roßla FraVerſand und Lager Königſtraße S Kiehard i u Frau a r r SC neubrunn err Guſtav rTelephon 593 e v Weber Wei

Beweiſe der Liebe und Teil Nordhanſen Frau Johanne Herz geb

Gr Ulrichſtraße 44 Thomaſinsſtraße 40 wir nur a den Wege unſeren S Gerg d Se e
Leipzigerſtraße 16 Steinweg 24 innigſten Dan Sohn Kurt Stublach Herrn nInsbeſondere danken wir fner Tochter Ella Hildegard Gera6 rause Alter Markt 18 Vernburgerſtr 16 ded Saſtor Hengze für ſeine e Frau Naues Fricbel

mar Frl Thereſe Höhne Weimar

Pfund 6 Pfg nahme bei dem Hinſcheiden un Haupt Ammerm Herr Karl Müller

Gr Steinſtraße 39 Burgſtraße 7 troſtreichen Worte am Grabe Pöhnech derr Georg Fiſcher Subhh
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Operngläser
in größter Auswahl bilſigſt

nrl Schneider
ezial Inſtiint für Augengläſers J a 20

Stadttheater IIlalle S
Sonntag ben 12 Nov Ermäß Preiſe
Die Brüder von St Bernh

Schauſpiel in 5 Akten von A Ohorn
Perſonen

Der Prior S J HeinzDer Subprior S S E Scholling
P Fridolin S W SiegP Servaz S S C Stohlberg

rn S M KrügerP e urad 5 H RodiusKr Erhard Kle S O R Bruno
Fr Panlus riter S S W Dohme
Fr Sales S F BuckſchFr Bruno SNovlz R R Böttcher

Fr Berend
M Brandow
H Hallwill

Franz Nichter Tiſchler M Kaufmann
Brinkmann Kloſterſörſter R Nonnenbruch

Mönche

Die Handlung ſpielt in der Gegenwart
und zwar mit Ausnahme des 2 Aufzuges
deſſen Schauplatz die Wohnung Döblers
iſt im Kloſter St Bernhard Der erſte
Aufſzug im Refektorinm der 3 im Kapitel
ſaale der 4 im Garten und der 5 in der

Zelle Fridolins
Zwiſchen dem 2 und dem 3 Anfzuge liegt

ein Zeitraum von elwa 3 Wochen
Anfang 31/2 Uhr Ende 53h Uhr

Ab 71/2 U 59 A b V 3 V Ende 11 Uhr
Tannhänuſer

Oper in 3 Akten von R Wagner
Perſonen

Hermann Landgraf von
Thüringen M Birkholz

Tannhäuſer Dr R BaugſchWolfram von Eſchenbach W Soomer
Walter v d Vogelweide G Becker
Biterolf A AumannHeinrich der Schreiber R Böttcher
Reimar von Zweter Th Raven
Eliſabeth Nichte des

Landgraſen E Welter
Venns L StollEin junger Hirt E Fiebiger

Neues S heater
Drektion E M Mauthner

Sonntag 4 Uhr vachm Volks Vorſt
60 40 20 XYvette Novität
Preßſtimmen Die Vorſtellung fand

ſehr günſtige Auſnahme und der Be
ſuch des Schauſpiels kann warm emp
fohlen werden ſeines Jnhalts wie
ſeiner Darſtellung wegen Es iſt eines
jener Werke auf deren Wiedergabe
das Manthner Enfemble beſonders
eingeſchult iſt

Abds 85 Doppel Vorſtellung bei
eiufachen PreiſenNovität Hoschus Schanſp 3 Akt

Preßſtimmen Ein hochintereſſantes
Werk welches die Spannung bis zum
Schluß rege hält und das Publikum
durch ſeine Wahrheit packt und ſeſſelt

Hierauf noch
Die große Leidenſchaft Luſtſp 3 A

Preßſtimmen Das gut inſzenierte
Luftfviel fand eine ganz vortreſſliche
Darſtellung Die luſtige Novität wird
zweiſellos eine ganze Reibe von
Wiederholungen erleben Dieſe Gabe
iſt wie der ganze Novitäten Zyklus
am Theater hocherfreulich Das Haus
war ausverkauft und ſpendete leb
haſten Beifall
Montag Wegen Vereinsfeſtlichkeit

geſchloſſen

Waldala TRbater

7 Dir Otto Herrmann
h Anf 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr

Großer
Elite Spielplan

91 Uhr Auftreten des
Dompteur Fred Seylon
mit ſeiner wunderbar dreſſierten

5 Bärengruppe
Einzig daſtehender Bären

Ringkampf
93 Nhr

Moritz Ileyden
der hier ſo beliebte Komiker in

ſeinem neuen ſelbſtverfaßten
Nepertoire

J ſowie Auftreten nur erſtklaſſiger
ß Attraktionen

Döblerx Drechſler
Marie ſeine Fran
Grete ihre Töchter

So untag
Großes Frühſchoppen

Konzert
bei freie Entree

von 11 bis Il Uhr
Sonutag

2 Vorſtellungen
Nachm 4 Uhr u abends 8 Uhr

CaféeRolancdh
Täglich Konzerte

von

2 Knpellen,
e Anſaug 7 Uhr abends

Ausser gewöhnlich billiges Angebot

Ich kaufte bedeutend unter Preis

150 Stück
lange Winter Paletots

auch für starke Figuren
in cäüeson und ähn

lichen PFacong

aus schwarzen
gediegenen Stoffen

hergestollt
mit feinen Stickereien
und Tressen garniert

e tiagdellos gitzend
sänmtliech gefüttert

J

07 Wert 30 45 Mk

und verkaufe solche
nur so lange Vorrat
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S h eHuene erstMontag den 13 November 1905 abends 8 Uhr im ReicehshofEingang Kaulenberg
Keſerat von Fräulein Br Glosche

Welcbe Aufgaben erwwachſen den Halleſchen Frauen aus der Tades Allgemeinen Deutſchen Franenvereius Tagung
Der Vorſtand

Sedan en G eSonntag den 12 November von nachm /24 bis abends 11 Uhr
III

gusgeſführt vom Trompeter Korps des Mansfelder Feld Artillerie Regts
Nr 75 und der geſ Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall GrafVlumenthat Magdeb Nr 36 Eintritt 35 inkl Steuer Karten
haben zum Abend Konzert Gitltigkeit F Winkler

F mWe enSountag den 12 November 3905 abends 8 Uhr
Grosses Extnra Wiälſitän Konzert
ausgeführt vom Trombeter Korps des Mansf Feldart Regts Nr 75

unter Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn l Stade
Entree 35 PfgF Nach dein Vonzeit Berl

Paul ZAscheyge Jeden Mittwoch Familten Konzert V Stade

Restaurant
aupipost

Gr Steinstr 71
Ausschanklokal von

8 C Bauer
on am 12 Jodhr 1905

2 Ochnrenschwanzsuppe
Steinbutt mit holl Sauce

Schnitael mit Spargel
KRohlkenlte

keäs

Gäſte willkommen

S

Kompott SalatSpeise od Käse
Hochachtungsvoll

A Werner

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſty Ia

Otto Vnbekan t

e AdlDwaten
i

fünf L kten Direktion Gustav Poller
von Sonutag den 12 NovbrJoh Wolts v Soethe nachm 4 u abends 8 UbrMit einer Vorbemerkung und dem

2 grohe VorlſlellungenBilde des Dichters
De Zur Nachmittagsvorſtellung e

kl 80 92

Preis geb 25 in Leinenbd 50 azablen Kinder balbe Preiſe
Eltern und Vormünder habentVerlag v ein Kind frei

Jn beiden Vorſtellnngen
Hubertus Comp
mit ihrer reizenden Novität

Ein Tier Jdyll rII Vorwann vcortt
Grand LIIlusion

3 Fidardys
bochkomiſche Gigerl Akröbaten e

Antoinette Sohns
von der Oper zu Antwerpen
Walter Schneider

in ſeinem glänzendenhumoriſtiſchs r
ſatiriſchen Repertoire e

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle g

Montag den 13 November 10905
abends 7 Uhr

Götz von Verlichingen
mit der eiſernen Hand

Auswüärtige Theater
Sonntag den 12 November 1905

Altenburg Hoftheater Die Walküre
Deſſan Hoſtheater Hamlet
Erſurt Stadttheater Nachmittags

Augen rechts Abends Der Evan
gelimann

Leipzig Neues Theater Die ver
kaufte Braut Hierauf Großes
Ballett Divertiſſement AltesTbeater Abends Die Landſtreicher

Leipziger Schauſpielhaus Abds
Stilpe Theater am Thomasring
Abends Flachsmann als Erzieher

Magdeburg Stadttbeater Nachmitt
Elga Abends Lohengrin
Montag den 13 November 1905

m Hoftheater Die verſunkene
ocke

Erfurt Stadttheater ſo ich dirLeipzig Neues Thegater Robert der

Teufel Altes Theater Der Viel engeprüifte e S dMagdeburg Stadtth Stein unterSteinen

Pianola Konzert
Am Montag den 13 November

abds 8 Uhr veranstaltet unterzeiech
nete Firma im Saale der Loge an den
5 Würmen Albrechtstr ein Pianola
Konzert unter gleichzeitiger Vorführung
der Metrostyl Erflndung Zum Vortrag
gelangen Werke von Chopin Mo
zart Hoskoweky Liszt Wag
ner ete Besonders interessant dürfte
der Vortrag des Konzertes Op 25 moll
von Mendelssohn für 2 Klaviere sein

Ein sehr geehrtes musiklieb Publikum
lade ich hiermit ergebenst ein und bitte
Einlasskarten welche zum freien Eintritt
für 2 Personen berechtigen in meinem
Magazin zu entnehmen

Mit vorzüglicher Hochachtung
Balthasar Döll

Planomagazin
Gr Ulrichstr 33 Fernspr 2784

an Kaiser Säle
Dienstag den 14 Vovember abends 7 UhrLieder und Duetten Abend

der norwegischen Sängerinnen
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Sonntag den 12 Novbr m

90 J z 33 n zGrosses Militär Konzert
36er Kgl Muſ Dir O Wiegert

Eintrittspreis
Erw 50 Kinder 30 J

Bis mittags 12 Uhr
Erw 30 H Kinder 20

3

17 /11 G H B Krim

und

Ma gnhild Rasmussen,
Am Klavier Eduard Behm

Konzertfügel Bechst ein Vertr Reinhold Koch
Vollständiges Programm an den Anschlagsäulen

Karten 2zu 8,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Fernspr 2129
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Speiſen und Getränke von bekannter Güte Hierzu ladet ergebenſt ein
R Springer

Der Miſſtans Verein 8
und der Ev Jnngfranenverein der 5t Ulrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der einheimiſchen Armen und Kraukenpflege ſeit
4 Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiftung

zufließen beebrt ſich bierdurch alle bochherzigen Freunde und wobhltijtigen
Gönner feiner Beſ nen z ſeinemz EB arauf Montag und Dienstag den 13 und 14 November in dein uns
durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des Hötels Stadt
Hamburg ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar wird an Montag und
Dienstag von 10 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags geöſſnet ſein Bereits
am Sonntag den 12 November ſteht derſelbe von 812 bis 5 Nhr allen
die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen

Halle a am 2 November 1905
Der Vorstan dFrau Kauſmann A Bonstedt Frl Anna FriedrichFrau Kaufmann A Hoftneister Frau Kaufmann A Klopfſtgiseh

Frau Rentier H Kurtzke Fräulein Anna RichterFräulein Marie Sickel Frau Kaufmann Ol Sehméisser
Frau Kommerzienrat E Steckner Paſtor Richter

Restaurant Ia Podbiteiner Pfaälzer Schiessgraben

Grosse Ulrichstrasse 18
Kräftiger Mittagstisch von 12 3 Uhr

Frühstücks und Abendkarte zu kleinen Preisen

Von früh s Uhr an Kraftbrühe
und frisches Pökeltletseh à la Magdeburg

F Jauorsche Würstchen
zu kleinen Prelsen,

Kräftigen Mittagstisch

De Solide Preise V

O RezZux guten Quelle
Zu der am Sonntag und Montag

ſtattfindenden

i r m eslade ganz ergebenſt ein
Otto Baumgyer

V Frieſen auf dem Pflug
Dienstag und Freitag Abends von

8 bis 10 Uhr 29 Turniſbunng
g de edt Vehnieurnbgne Dreyhaupt

raße

empklehlt

von 12 3 Uhr

A Pretz fen

e
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